
Skala zur Erfassung der Akzeptanz von Mythen über sexuelle Belästigung (AMSB-Skala)  

 

Sie werden im Folgenden eine Reihe von Aussagen vorfinden und werden gebeten jeweils 
anzugeben, wie stark Sie persönlich jeder Aussage zustimmen oder nicht. 
Es gibt dabei keine richtigen oder falschen Antworten – es interessiert nur Ihre persönliche 
Einschätzung. Bitte antworten Sie ehrlich und gewissenhaft, und nutzen Sie die gesamte 
Spannweite der Skala zur Abstufung Ihrer persönlichen Einschätzung. 

 

1. Die meisten Frauen fühlen sich geschmeichelt, wenn sie sexuelle Aufmerksamkeit von 
Männern bekommen, mit denen sie arbeiten. (NH) 

stimme überhaupt nicht zu     1     2     3     4     5     6     7     stimme voll und ganz zu 

2. Frauen können meistens ungewollte sexuelle Aufmerksamkeit stoppen, indem sie dem 
Mann einfach sagen, dass sie sein Verhalten nicht gut finden. (VF) 

stimme überhaupt nicht zu     1     2     3     4     5     6     7     stimme voll und ganz zu 

3. Solange eine Frau nicht ihren Job verliert, sollte ihre Behauptung, sexuell belästigt 
worden zu sein, nicht zu ernst genommen werden. (EÜ) 

stimme überhaupt nicht zu     1     2     3     4     5     6     7     stimme voll und ganz zu 

4. Wenn eine Frau sexuell belästigt wird, muss sie etwas getan haben, das es 
herausgefordert hat. (EÜ) 

stimme überhaupt nicht zu     1     2     3     4     5     6     7     stimme voll und ganz zu 

5. Frauen sollten sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz nicht tolerieren müssen. (Füllitem) 

stimme überhaupt nicht zu     1     2     3     4     5     6     7     stimme voll und ganz zu 

6. Frauen, die bei einer sexuellen Affäre mit ihrem Vorgesetzten erwischt werden, 
behaupten manchmal, dass es sexuelle Belästigung war. (NM) 

stimme überhaupt nicht zu     1     2     3     4     5     6     7     stimme voll und ganz zu 

7. Frauen erheben oft leichtfertig Anklage wegen sexueller Belästigung. (EÜ) 

stimme überhaupt nicht zu     1     2     3     4     5     6     7     stimme voll und ganz zu 

8. Eine Frau kann leicht die Karriere ihres Vorgesetzten ruinieren, indem sie behauptet, 
dass er sich an sie herangemacht hat. (NM) 

stimme überhaupt nicht zu     1     2     3     4     5     6     7     stimme voll und ganz zu 

9. Frauen sollten sich nicht so schnell angegriffen fühlen, wenn ein Mann bei der Arbeit 
sexuelles Interesse ausdrückt. (NH) 

stimme überhaupt nicht zu     1     2     3     4     5     6     7     stimme voll und ganz zu 



 
10. Täter, die sexuelle Belästigung begehen, müssen für ihr Handeln verantwortlich gemacht 

werden. (Füllitem)  

stimme überhaupt nicht zu     1     2     3     4     5     6     7     stimme voll und ganz zu 

11. Frauen, die behaupten, dass sie sexuell belästigt worden sind, übertreiben gewöhnlich. 
(EÜ) 

stimme überhaupt nicht zu     1     2     3     4     5     6     7     stimme voll und ganz zu 

12. Es ist unvermeidbar, dass Männer Frauen am Arbeitsplatz anbaggern." (NH) 

stimme überhaupt nicht zu     1     2     3     4     5     6     7     stimme voll und ganz zu 

13. Wenn eine Frau keine Anzeige erstattet, war es wahrscheinlich nicht ernst genug, um 
sexuelle Belästigung zu sein. (EÜ) 

stimme überhaupt nicht zu     1     2     3     4     5     6     7     stimme voll und ganz zu 

14. Frauen können meistens ungewollte sexuelle Aufmerksamkeit von einem Kollegen 
stoppen, indem sie ihrem Vorgesetzten davon erzählen. (VF) 

stimme überhaupt nicht zu     1     2     3     4     5     6     7     stimme voll und ganz zu 

15. Sexuelle Belästigung ist für Frauen erniedrigend. (Füllitem) 

stimme überhaupt nicht zu     1     2     3     4     5     6     7     stimme voll und ganz zu 

16. Frauen, die behaupten, sexuell belästigt worden zu sein, haben gewöhnlich etwas 
getan, das es verursacht hat. (EÜ) 

stimme überhaupt nicht zu     1     2     3     4     5     6     7     stimme voll und ganz zu 

17. Frauen erheben manchmal aus keinem ersichtlichen Grund Anklage wegen sexueller 
Belästigung. (NM) 

stimme überhaupt nicht zu     1     2     3     4     5     6     7     stimme voll und ganz zu 

18. Manchmal erheben Frauen Anschuldigungen sexueller Belästigung, um aus ihren 
Arbeitgebern Geld herauszupressen. (NM) 

stimme überhaupt nicht zu     1     2     3     4     5     6     7     stimme voll und ganz zu 

19. Fast alle Vorfälle sexueller Belästigung würden enden, wenn die Frau dem Mann einfach 
sagen würde, dass er aufhören soll. (VF) 

stimme überhaupt nicht zu     1     2     3     4     5     6     7     stimme voll und ganz zu 

  



20. Beschwerden über sexuelle Belästigung müssen ernst genommen werden. (Füllitem) 

stimme überhaupt nicht zu     1     2     3     4     5     6     7     stimme voll und ganz zu 

21. Die meisten Frauen genießen es heimlich, wenn Männer am Arbeitsplatz etwas von 
ihnen wollen. (NH) 

stimme überhaupt nicht zu     1     2     3     4     5     6     7     stimme voll und ganz zu 

22. Es ist schwierig, Vorwürfen sexueller Belästigung zu glauben, die nicht sofort angezeigt 
werden. (EÜ) 

stimme überhaupt nicht zu     1     2     3     4     5     6     7     stimme voll und ganz zu 

23. Frauen, die Wochen oder Monate damit warten, sich über sexuelle Belästigung zu 
beschweren, erfinden das wahrscheinlich nur. (EÜ) 

stimme überhaupt nicht zu     1     2     3     4     5     6     7     stimme voll und ganz zu 

24. Manchmal hat eine Frau eine 'Phantasie'-Beziehung mit ihrem Chef, und behauptet 
dann, dass er sie sexuell belästigt hat. (NM) 

stimme überhaupt nicht zu     1     2     3     4     5     6     7     stimme voll und ganz zu 

 
 
Anmerkung: Die Abkürzungen stehen für jeweils eine der vier Subskalen, wie folgend: EÜ = 
Erfindung/Übertreibung; NM = Niedere Motive; NH = Natürliche Heterosexualität, VF = 
Verantwortlichkeit der Frau. Die Füllitems werden nicht ausgewertet. 

 


